
21.05.2005: Khormos wurde erlöst!

Geschrieben von: Tobias Bischofberger

Neuburg (Koblach). Bei schönem Wetter und in bester Laune trafen sich am 21. Mai 2005 fast
250 Wichtel und Wölflinge (unsere Altersstufe von 7 bis 10 Jahre) zur WiWö-Landesaktion auf
der Neuburg (Landespfadfinderzentrum in Koblach). Auch 23 Wichtel und Wölflinge aus Bezau
waren mit dabei, wenn es darum ging, Khormos den Schrecklichen zu erlösen.

  

Die Ausgangslage war alles andere als einfach: &quot;Khormos der Schreckliche&quot;
bedrohte die Neuburg und somit auch das Landespfadfinderheim. Wagemutige Superhelden
und Fachleute aus der ganzen Welt hatten sich deshalb bereits zusammengefunden, Khormos
zu bekämpfen und die Neuburg zu erlösen.

Leider reichten die Superkräfte unserer Helden nicht aus. Da gab es nur eines: die Wichtel und
Wölflinge aus dem ganzen Land mussten mithelfen! Und auch die &quot;Wälder WiWö&quot;
waren mit Feuereifer dabei. Sie wurden mit allen anderen Kids den ganzen Nachmittag über bei
einzelnen Stationen in den verschiedensten Superheldenfertigkeiten ausgebildet.
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Und da gab es wirklich eine Riesenauswahl (insgesamt über 20) mit den verschiedenstenSuperhelden und Fachleuten: vom Schirmhindernislauf mit Pan Tau, über eine Müllstaffel mitCaptain Planet und seiner Gehilfin Flash, hin zum Klettern mit Stockbrot, Sackhüpfen mitFrederick der Wüstenspringmaus, Zielschießen mit Indiana Jones, Telefone basteln mit AlbertEinstein, Zaubern mit Harry Potter, Wildschweinjagd mit Obelix, Xena und ihr Labyrinth,Wilhelm Tell und Armbrustschießen und und und...Als Geschenk gab es bei den einzelnen Stationen neben den&quot;Superheldenfertigkeiten&quot;, magische Steine, die dazu dienten, dieSuperheldenenergie am Schluss des Nachmittags gegen Khromos zu bündeln und ihn damit zuerlösen. Das gelang auch. Mit Hilfe der Steine und einem Zauberspruch schafften es dieWichtel und Wölflinge, Khormos zu erlösen.Schlussendlich kann wirklich von einer rund um gelungen Aktion gesprochen werden. &quot;Eswaren insgesamt 243 Kinder aus 11 Vorarlberger Pfadfindergruppen bei dieser Aktion mitdabei. Und rund 80 BetreuerInnen haben für die Beaufsichtigung der Kinder und diePostenausarbeitung und -betreuung gesorgt.&quot; so Cecilia Bischofberger und PatriciaKleiser, die Landesbeauftragten für WiWö. &quot;Und wir hatten wirklich viele Gruppen, diemitgemacht haben. Denn die Landesaktion ist neben dem Sommerlager für viele einHöhepunkt, der im Jahresprogramm einfach nicht fehlen darf.&quot;

Auch die Wichtel und Wölfinge unserer Pfadfindergruppe waren rundum begeistert. Den ganzenTag über waren sie mit vollem Eifer und Elan dabei. &quot;Sie waren kaum noch zubremsen&quot;, so Michael Albrecht, einer unserer Wölflingsleiter.  &quot;Mir hat es auchRiesenspaß gemacht, wieder einmal auf solch eine Aktion mitzufahren. Das letzte Mal war ichvor 30 Jahren bei so einer Aktion.&quot; berichtet uns Rosa Schaiden, eine&quot;Pfadfindermama&quot;, die uns dankenswerter Weise bei der Landesaktion unterstützthat.Und wir werden sicherlich auch im kommenden Jahr wieder mitmachen, auch wenn die Kosten(vor allem für die Fahrt) nicht billig waren. Der Beitrag, den wir von den Kindern eingehobenhaben, reichte nämlich nicht ganz, die angefallen Bus- und Aktionskosten zu zahlen.&quot;Aber auch dieses Problem haben wir gelöst&quot;, so Obmann Werner Troy undGruppenleiter Florian Dünser, &quot;Bei der letzten Elternratssitzung haben wir nämlichbeschlossen, das Defizit aus unserem Gruppenbudget abzudecken. Eben weil es für unsereKinder und LeiterInnen einfach wichtig und eindrucksvoll ist, bei so einer Aktion mit dabei zusein. Und das soll keinesfalls an den Kosten scheitern.&quot;Fotogalerie
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